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KANDIDATENVORSTELLUNG 

Jürgen Hennings 

 

Ich bin 65 Jahre alt und verhei-

ratet. 

Aufgewachsen bin ich in Gottma-

dingen, wo ich über die Jung-

schararbeit ein aktives Mitglied der 

Kirchengemeinde dort wurde. 

Nach der Konfirmation und der 

Christenlehre habe ich viele Jahre 

mit einem Team die Jugendarbeit 

betreut und Jugendfreizeiten 

durchgeführt. Mit 24 Jahren wur-

ewählt und 

gehörte dem Kirchengemeinderat 

36 Jahre an. Mit 32 Jahren habe 

ich die Ausbildung zum Prädikan-

ten absolviert und übe dieses Amt 

nunmehr 33 Jahre aus. 

Mit dem Umzug nach Worblingen 

bin ich zur Johannesgemeinde 

gekommen. Die Gemeinde erlebe 

ich als offen und aktiv; hier fühle 

ich mich sehr wohl. 

Ich arbeite im Bauausschuss mit 

und wurde im November 2018 in 

den Kirchengemeinderat als Ältes-

ter nachgewählt. 

Harald John 

Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet 

und Vater von zwei wundervollen 

Zwillingen. Von Beruf bin ich Infor-

matiker und arbeite seit 30 Jahren 

in einem sehr spannenden Arbeits-

umfeld in der Schweiz. 

Seit ungefähr zwei Jahren bin ich 

im Bauausschuss der Johannes-

gemeinde tätig, was für mich eine 

verantwortungsvolle Aufgabe in 

der Gemeinde und vor Gott dar-

stellt. Um weiter Verantwortung in 
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der Johannesgemeinde zu über-

nehmen und mich aktiv in die Ent-

wicklung der Gemeindearbeit ein-

bringen zu können, habe ich mich 

entschlossen, weiterhin im Kir-

chengemeinderat mitzuarbeiten 

und zu kandidieren. 

Es liegt mir sehr am Herzen, mit 

meinen Gaben und Fähigkeiten, 

die mir Gott zur Verfügung ge-

stellt hat, langfristig und verant-

wortungsvoll der Gemeinde und 

unserem Herrn zu dienen. 

 

Andreas Klügling 

 

Ich bin 52 Jahre alt, verheiratet 

und habe drei Kinder im Alter von 

11, 13 und 15 Jahren. Von Beruf bin 

ich Diplom-Ingenieur der Fach-

richtung Elektrotechnik. 

Wichtig für mich in der Gemeinde 

sind die Förderung der Jugend, 

denn sie ist unsere Zukunft, die 

Bewahrung der Natur und der ge-

genseitige Respekt aller Menschen 

in unserer Gemeinde. 

Gerne bringe ich mich ein, um 

unsere Kirchengemeinde weiter-

hin als lebendige Gemeinde zu er-

halten. 
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Sandra Peric 

 

Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet und 

habe drei Kinder. Von Beruf bin ich 

Heilpraktikerin. Meine Hobbys sind 

schwimmen, tanzen und Fahrrad 

fahren. Mein besonderes Interesse 

gilt den Familien mit Kindern. Ich 

freue mich darauf, mit meinen 

persönlichen Erfahrungen meinen 

Beitrag in der Gemeinde zu leisten. 

Nicole Schaub-Rüegg 

Ich bin 48 Jahre alt, verheiratet 

und mit zwei Kindern gesegnet. 

Ich wohne im schönen Arlen und 

bin beruflich als Konrektorin an 

einer Singener Grundschule tätig. 

Seit sechs Jahren darf ich mich 

aktiv als Vorsitzende des Ältesten-

kreises, mit einem bereichernden 

Team, für Gottes Arbeit in der Jo-

hannesgemeinde einsetzen.  

Dabei hatte ich die Chance, einer-

seits meinen eigenen Glauben bei 

den unterschiedlichsten Angebo-

ten unserer Gemeinde zu vertie-

fen, andererseits mich mit meinen  
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Gaben produktiv für das Gemein-

deleben und die Gottesdienste vor 

Ort einzusetzen.  

Nachhaltig entwickelte der Ältes-

tenkreis langfristige Ziele für unse-

re Ortsgemeinde, wovon wir viele 

umsetzen konnten. Sehr intensiv 

war die Arbeit an unserem Leitbild 

für die Johannesgemeinde und 

den dazu formulierten Leitsätzen, 

wofür wir als Person und Gemein-

de stehen wollen.  

Seit dem letzten Jahr investierte 

das Bauteam viel Arbeit in die 

Renovierung des Kircheninnen-

raumes. Voller Vorfreude sehen 

auch wir dem Ende dieser Bauzeit 

entgegen. Eine Arbeit und Ge-

meinschaft, die ich nicht missen 

möchte und gerne weiterführen 

würde. 

Hanna Wietholz 

Mich hat es vor 3 ½ Jahren in die 

Johannesgemeinde gezogen, da 

meine Tochter in Überlingen ver-

heiratet ist und zwei entzückende 

 

Kinder hat. Mit 67 Jahren bin ich 

im besten Großmutteralter. Ich 

selbst habe vier Kinder, von mei-

nem ältesten Sohn auch noch 

eine Enkeltochter. Heute lebe ich 

allein, denn unsere unterschied-

lichen Lebensauffassungen ließen 

ein Zusammenleben mit meinem 

Mann nicht mehr zu. 

Ich bin nicht mehr berufstätig, ha-

be aber bis vor drei Jahren begeis-

tert und engagiert als Diplom-

Sozialpädagogin in der Lehrer-

fortbildung gearbeitet. 

Ich habe schon viel Wunder-

schönes, aber auch Trauriges er-

lebt. Ohne Jesus an meiner Seite 

stünde ich heute nicht hier! Mein 

Glauben und die Gemeinschaft 

mit anderen Christen tragen mich 

durch das Leben. Deshalb schaue 



 Kirchenwahl 2019 
 11 
 

ich vertrauensvoll und fröhlich in 

die Zukunft.  

Die Herzlichkeit, mit der ich in der 

Gemeinde aufgenommen wurde, 

machte es mir leicht, einige 

Tätigkeiten zu übernehmen: Got-

tesdienst-Moderation, Gemeinde-

briefe austragen, Geburtstags-

dienst und ab Januar ganz neu 

den Gebetskreis. Näheres dazu 

lesen Sie im nächsten Gemeinde-

brief. 

Ich würde mich gerne im Kirchen-

gemeinderat besonders für die 

Belange der älteren Generation 

einsetzen und Verantwortung für 

Aufgaben übernehmen, die mei-

nen Fähigkeiten entsprechen. 

Susanne Zierenberg-Grimm 

 

Ich bin 58 Jahre alt, verheiratet 

und habe zwei erwachsene Kin-

der. Von Beruf bin ich Kinder-

krankenschwester und arbeite als 

Koordinatorin im ambulanten 

Hospizdienst des Hospizvereins 

Singen und Hegau e. V. 

2007 wurde ich erstmals in den 

Ältestenkreis unserer Johannes-

gemeinde gewählt. Ich möchte 

mich nun für dieses Amt erneut 

zur Wahl stellen, denn die Jo-

hanneskirche ist meine geistliche 

Heimat. Hier möchte ich mich mit 

meinen Gaben und Fähigkeiten 

weiterhin einbringen und zusam-

men mit unserem Pfarrerehepaar 

und den weiteren Mitgliedern des 

Kirchengemeinderates in Verant-

wortung vor Gott die Gemeinde 

leiten und für sie beten. 

wollen einladende Gemeinde sein, 

in der Gott geehrt wird, Menschen 

Gottes Liebe erfahren und ihr 

Le

nach Gottes Willen zu fragen, Ge-

meinschaft im Glauben zu leben 

und mich mit anderen dafür 

einzusetzen, dieses Leitbild um-

zusetzen. 


